
Die Stadtverordnetenversammlung

Tagesordnung I Punkt 14 der öffentlichen Sitzung am 29.09.2005

Vorlage Nr. 05-F-06-0007

Maßnahmen gegen zunehmende Belastung durch LKW-Verkehr im Stadtgebiet
- Antrag des Fraktionsstatusinhabers Linke Liste vom 08.07.2005 -

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Magistrat möge berichten: 
Welche Erkenntnisse hat der Magistrat über die Zunahme des LKW-Verkehrs auf Straßen in der 
Landeshauptstadt Wiesbaden aufgrund der Einführung der LKW-Maut auf Autobahnen?
Welche Straßen sind hauptsächlich betroffen? 
Mit welchen Maßnahmen (z.B. Sperrungen für LKW-Verkehr) will der Magistrat auf die 
zunehmende Belastung reagieren?

Beschluss Nr. 0409
 
1. Der Antrag des Fraktionsstatusinhabers Linke Liste vom 08.07.2005 betr.

          Maßnahmen gegen zunehmende Belastung durch LKW-Verkehr im Stadtgebiet

hat durch die in der heutigen Sitzung geführte Aussprache seine Erledigung gefunden.

2. Der Magistrat (Dezernat IV) wird gebeten, gemäß der mündlichen Zusage zu dem Thema 
im Ausschuss für Planung, Bau und Verkehr zu berichten. 

   

1. Dem Vorsitzenden des Ausschusses Wiesbaden,          ..10.2005
für Planung, Bau und Verkehr 
mit der Bitte um weitere Veranlassung 

2. Dem Magistrat
mit der Bitte um weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,           .10.2005
   -16-

Dezernat IV zu Ziff. 2 Diehl
mit der Bitte um weitere Veranlassung Oberbürgermeister
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